
 
 

ANTRAG AUF EIN  
KURZZEITKENNZEICHEN 

gem. § 16a Fahrzeugverordnung (FZV) 

 
VS- 

 Überführungsfahrt 

 Vorführung Begutachtungsstelle 
 eVB-Nr.: 

 Probefahrt  

  (Zweck der Zuteilung ergänzen!) 

 

Name, Vorname, /Firma:  

Geburtstag:  

Geburtsort:  

PLZ/Wohnort/Straße/Haus-Nr. 
(Hauptwohnsitz) 

 

Gewerbe  

(bei Firmen bitte Gewerbeanmeldung oder 

Handelsregisterauszug vorlegen) 

 

 

VOLLMACHT 
 

Ich bevollmächtige hiermit:  

Herrn, Frau, Firma  

wohnhaft 

(PLZ/Wohnort/Straße/Haus-Nr.) 

 

das unten aufgeführte Fahrzeug auf meinen Namen zuzulassen.  

 

Beschreibung des Fahrzeuges: 
 

Art (Pkw,Lkw,Krad,Anh. usw.):  

Hersteller:  

Fahrgestellnummer:  

 

Zweck der Zuteilung: 
 

Überführungsfahrt von:  nach:  

Vorführung bei der nächstgelegenen Begutachtungsstelle in:  

Probefahrt  

 

Ich versichere, dass  
1. mit dem Kurzzeitkennzeichen nur Probe- und Überführungsfahrten durchgeführt werden; 
2. die Kurzzeitkennzeichen an Vorder- und Rückseite des Fahrzeugs gut lesbar angebracht werden; 

das hintere Kennzeichen muss eine Beleuchtungseinrichtung haben; etwaige andere Kennzeichen müssen verdeckt sein;  
3. das betreffende Fahrzeug sich in einem verkehrs- und betriebssicheren Zustand befindet. 

 
Die Richtigkeit der vorstehenden Angaben wurde vom Unterzeichner überprüft. Dieser 
verpflichtet sich zugleich, die oben genannte Behörde  von jeglichen Schadensersatzan-
sprüchen, insbesondere auch von Ansprüchen Dritter, freizustellen, die eventuell daraus 

entstehen, dass bei nicht vorgeführten Fahrzeugen die technischen Daten im Fahrzeugbrief 
mit denen am Fahrzeug nicht übereinstimmen 

 Unterschrift-unbedingt erforderlich- 

   

Datum   Fahrzeughalter/Fahrzeughalterin 
 

Rechtsgrundlage für die Erhebung der erfragten Angaben ist § 34 Abs. 1, 2 FRV und § 16 a FZV. 
 


